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Kunstvoller Wahlaufruf: Dresdner
stimmen über neues Motiv ab

Ein internationales Künstlerkollektiv gestaltet in Dresden
ein Wahlplakat mit einem Rowling-Zitat, um zur

Landtagswahl aufzurufen.

Zur diesjährigen Landtagswahl in Sachsen bringt ein
internationales Künstlerkollektiv ein beeindruckendes Kunstwerk
hervor, das nicht nur Augen, sondern auch Köpfe auf sich zieht.
An einer Hausfassade in Dresden-Mickten, konkret an der
Leipziger Straße, entsteht ein riesiges Wahlplakat, das die
Bürger zum Wählen animieren soll. Die Dimensionen des
Kunstwerks sind nicht zu übersehen: 13 auf 17 Meter wird das
Plakat messen und ist damit ein echter Blickfang.

Die Fassade, die nun zur Leinwand für diese gesellschaftliche
Botschaft wird, wird von vier talentierten Künstlern aus
verschiedenen Ländern – Deutschland, Russland, Ukraine und
Polen – der gesamten Woche künstlerisch gestaltet. Ihre
kreative Zusammenarbeit führt dazu, dass mehrere Talente
zusammenkommen, um eine einheitliche Botschaft zu
vermitteln: Wählen ist wichtig! Der Hoyerswerdaer Künstler Lars
P. Krause, der bereits 2019 für ein ähnliches Projekt
verantwortlich war, ist auch diesmal für das Motiv
verantwortlich.

Künstlerische Gemeinschaftsaktion mit
einer Botschaft

Das diesjährige Motiv wird von einer jugendlichen Figur
dargestellt, die ein Cappy trägt und eine weiße Rose in der Hand



hält. Das ansprechende Bild möchte vor allem jüngere Wähler
ansprechen und sie dazu ermutigen, ihre Stimme abzugeben.
„Die Figur ist älter geworden“, erklärt Eva Wagner, die die
Agentur vertritt, die diese Kunstaktion begleitet. „Die Botschaft
bleibt jedoch identisch: Geht wählen!“

Im Gegensatz zur ersten Fassung des Plakats im Jahr 2019,
welche ein Zitat des Dalai Lama präsentierte, ziert dieses Mal
ein Zitat der beliebten Figur Albus Dumbledore aus den Harry-
Potter-Romanen von J.K. Rowling die Fassade: „Bald müssen wir
alle die Entscheidung fällen zwischen dem, was richtig ist und
dem, was einfach ist.“ Dieses Zitat wurde durch eine öffentliche
Abstimmung unter den Dresdner Bürgern ausgewählt, wobei
mehr als 1.800 Personen an dem Voting teilnahmen.

Die spannende Unterstützung durch die Öffentlichkeit macht
dieses Kunstprojekt noch bemerkenswerter. Die Teilnehmer
hatten die Möglichkeit, aus verschiedenen Sprüchen von
Persönlichkeiten wie Indira Gandhi und Roland Kaiser
auszuwählen. Mit dem Dumbledore-Zitat wird der künstlerische
Aufruf zur Wahl an eine breitere Zielgruppe gerichtet, und
gleichzeitig bringt es einen Hauch von Popkultur in schlichte
Wahlkampagnen.

Wahlplakat als Teil der urbanen Kultur

Das Wahlplakat 2019, das für großes Aufsehen sorgte, war nicht
nur kunstvoll gestaltet, sondern rief auch dazu auf, an der
Wahlurne teilzunehmen. Es zeigte die gleiche Figur, jedoch
jünger und im Zentrum einer politischen Botschaft. Die
künstlerische Praxis, große Fassaden als Werbeplatz für Wahlen
zu nutzen, könnte somit als ein neuer Trend verstanden werden,
der in urbanen Räumen immer beliebter wird. Es zieht nicht nur
Künstler an, sondern involviert auch die Bevölkerung in den
demokratischen Prozess.

Das bei der Entstehung des neuen Plakats wettertechnisch
herausfordernde Szenario, in Form von Starkregen, wird nicht



den Enthusiasmus der Künstler dämpfen. Sie haben sich voll und
ganz dem Ziel verschrieben, das Plakat rechtzeitig für die Wahl
am Dienstag, den 20. August, zu vollenden. Dies ist nicht nur ein
Beweis für ihre Hingabe, sondern zeigt auch, wie wichtig es ist,
kreative emotionale Anreize für die Wähler zu schaffen.

Gesellschaftliche Relevanz der Kunstaktion

Das Engagement von Künstlern und Bürgern für eine solche
Aktion könnte als Signal für ein wachsendes Interesse an
Demokratie und Wahlen gewertet werden. Jede Stimme zählt,
und die Wahlaufrufe durch kreative Kunstform bringen mehr
Menschen dazu, sich an politischen Entscheidungen zu
beteiligen. So wird nicht nur ein politisches Statement auf die
Fassade projiziert, sondern auch ein Appell an das individuelle
Gewissen, eine Stimme abzugeben und sich aktiv in die
Gesellschaft einzubringen.

Die Bedeutung von Wahlaufrufen in der
Kunst

Wahlaufrufe in der Kunst sind mehr als nur kreative
Ausdrucksformen; sie fungieren als preiswerte und einprägsame
Mittel, um junge Wähler zu mobilisieren. Durch eindrucksvolle
visuelle Darstellungen wird die Aufmerksamkeit auf wichtige
gesellschaftliche Themen gelenkt. In einer Zeit, in der viele
junge Menschen von politischen Themen entwöhnt oder
desillusioniert sind, können solche Kunstaktionen ein Gefühl der
Gemeinschaft und der Verantwortlichkeit fördern. Der Einsatz
von populärkulturellen Elementen, wie dem Harry-Potter-Zitat,
spricht zudem ein breiteres Publikum an, indem es eine
Verbindung zu vertrauten Narrativen und Charakteren herstellt.

Die vorige Wahlplakataktion von 2019 mit dem Zitat des Dalai
Lama verdeutlicht diese Strategie. Durch die Anziehungskraft
von prominenten Persönlichkeiten und anerkannten Weisheiten
wird eine emotionale Resonanz erzeugt, die die



Auseinandersetzung mit politischen Inhalten erleichtert. Solche
Kunstwerke können somit als Katalysatoren für politische
Teilhabe fungieren, indem sie auf visuell ansprechende Weise
zum Nachdenken anregen.

Öffentliche Beteiligung und kreative
Prozesse

Der Prozess, in dem die Dresdner ein Zitat für das plakatierte
Kunstwerk auswählten, ist ein bedeutendes Beispiel für direkte
Demokratie und Bürgerbeteiligung. Rund 1.800 Menschen
beteiligten sich an diesem Voting, was auf ein wachsendes
Interesse an der Mitgestaltung des öffentlichen Raums hinweist.
Diese Art der Partizipation stärkt das Gemeinschaftsgefühl und
fördert die kulturelle Identität einer Stadt. 

Die Auswahl eines Zitats aus den Harry-Potter-Romanen, das
sich auf die moralische Entscheidungsfindung bezieht, spiegelt
das Streben nach einer Gesellschaft wider, in der ethische
Überlegungen und das Gemeinwohl im Fokus stehen. Solche
Aktionen schaffen nicht nur Kunstwerke, sondern auch
Diskussionsanlässe über die Rolle des Einzelnen in der
Demokratie und dessen Einfluss auf politische Entscheidungen.

Politische Kunst als gesellschaftlicher
Kommentar

Politische Kunst spielt eine wesentliche Rolle als Spiegel der
gesellschaftlichen Werte und Herausforderungen. In
Deutschland gibt es eine lange Tradition politischer Karikaturen
und öffentlicher Kunst, die kritische Fragen zur Gesellschaft, zur
Politik und zu den Herausforderungen der Zeit aufwirft. Die
Wahlplakataktionen in Dresden sind Teil dieser Tradition und
stellen den kreativen Umgang mit politischen Themen dar.

Ähnlich wie historische Kunstaktionen bieten diese Werke eine
Plattform für Dialog und Reflexion. Sie schaffen Gelegenheiten



für direkte Auseinandersetzungen mit politischen
Fragestellungen und spitzen den Fokus auf die Notwendigkeit
einer aktiven Teilhabe an demokratischen Prozessen. Es bleibt
zu hoffen, dass solche Initiativen weiterhin motivieren,
insbesondere in Zeiten, in denen politische Partizipation auf dem
Prüfstand steht. 

Kunst hat die Fähigkeit, Menschen auf emotionaler Ebene zu
erreichen und ihr Engagement in gesellschaftlichen Prozessen
zu fördern. Solche Projekte zeigen, wie wichtig es ist, die Kunst
als einen Raum für Aktivismus zu nutzen, in dem sowohl Dialog
als auch Bewusstsein geschaffen werden können.
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